
 

 

 

 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES MARKTGEMEINDERATES 

 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 27.02.2024 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 19:56 Uhr 
Ort: Rathaus, Sitzungssaal 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzender 

Pfann, Robert  Erster Bgm.  

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Bengsch, Harald    
Dorner, Michael    
Engelhardt, Mario    
Engelhardt, Petra    
Gürtler, Ron    
Hochmeyer, Elke    
Hönig, Markus    
Hutflesz, Wolfgang    
Ilgenfritz, Petra    
Krebs, Jobst-Bernd    
Oberfichtner, Harald    
Rupprecht, Markus    
Scharpff, Wolfgang    
Schwarzmeier, Christina    
Seidler, Richard    
Volkert, Robert    
Weidner, Peter    
Winkler, Jessica    

Schriftführer/in 

Braun, Michaela    

Verwaltung 

Roder, Marcel   Städler, Frank   

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Kremer, Jürgen   Zessin, Axel, Dr.   
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 1   Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 

30.01.2024 
 

   
 2   Vergabe von Lieferungen und Leistungen; Ersatzbeschaffung Drehlei-

ter DLK 23/12 für Freiwillige Feuerwehr Schwanstetten 
2024/1042 

   
 3   Haushaltssatzung 2024 mit Haushalts-, Stellen- und Finanzplan 2024/1037 
   
 4   Bestellung der Leitung des Standesamts 2024/1039 
   
 5   Berichte der Verwaltung  
   
 6   Anfragen der Ratsmitglieder  
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Erster Bürgermeister Robert Pfann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Marktgemeinderates. 
Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
des Marktgemeinderates fest. Des Weiteren lässt er über die Tagesordnung abstimmen. Diese 
wird einstimmig angenommen. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

TOP  1 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 30.01.2024 

 
Beschlossen Ja 19  Nein 0   
 
 

TOP  2 
Vergabe von Lieferungen und Leistungen; Ersatzbeschaffung Drehleiter DLK 
23/12 für Freiwillige Feuerwehr Schwanstetten 

 
Die gemeinsame Ausschreibung von zwei Feuerwehrfahrzeugen (DLK 23/12) der Marktge-
meinden Wendelstein und Schwanstetten wurde durch das vom Markt Wendelstein beauftragte 
Ingenieurbüro Rieck erstellt. Zur Submission wurden 5 Angebote für 3 Lose abgegeben.  
 
Die abgegebenen Angebote wurden durch das Planungsbüro auf rechnerische und technische 
Wirtschaftlichkeit überprüft. Für das Los 1 (Fahrgestell) hat die Fa. Rosenbauer das günstigste 
Angebot mit 130.543,00 EUR, für das Los 2 (Fahrzeugaufbau) ebenfalls die Fa. Rosenbauer 
mit 805.392,00 EUR und für das Los 3 (Fahrzeugbeladung) die Fa. Wolfgang Jahn mit 
31.183,46 EUR abgegeben. Die Gesamtkosten für die Ersatzbeschaffung betragen somit 
967.118,46 EUR. 
 
Die eingegangenen Angebote sind der beigefügten Vergabedokumentation zu entnehmen. 
 
Bgm. Pfann erklärt, dass das Fahrgestellt von der Fa. MAN ist. Die Fa. Rosenbauer hat sich im 
letzten Jahr verschiedene zahlreiche Fahrgestelle verschiedener Hersteller auf Vorrat besorgt 
und kann diese nun dem Kunden anbieten. Daraus ergibt sich eine deutlich kürzere Bauzeit und 
die Auslieferung bis zum Jahresende. Weiter berichtet er, dass er bei zwei Vorführungen dabei 
und sehr beeindruckt von den vielfältigen technischen Möglichkeiten war. Vor allem ist es er-
freulich, dass die Lieferung noch in diesem Jahr erfolgen wird.  
 
Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt, den Auftrag für die Ersatzbeschaffung einer Drehleiter 
23/12 (DLK) für die Freiwillige Feuerwehr Schwanstetten getrennt nach Losen wie folgt zu 
vergeben: 
 

Los Bieter Angebotssumme 

1 Fahrgestell Fa. Rosenbauer 130.543,00 EUR 

2 Fahrzeugaufbau Fa. Rosenbauer 805.392,00 EUR 

3 Fahrzeugbeladung Fa. Wolfgang Jahn 31.183,46 EUR 

Gesamt 967.118,46 EUR 

 
Beschlossen Ja 19  Nein 0   
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TOP  3 Haushaltssatzung 2024 mit Haushalts-, Stellen- und Finanzplan 

 

Haushaltsplan 2024: 
 
Der aktuelle Entwurf des Haushaltes des Jahres 2024 ist ausgeglichen. Im Verwaltungshaus-
halt belaufen sich die Einnahmen und Ausgaben auf 15.054.298 Euro und im Vermögenshaus-
halt auf 4.993.351 Euro. Das Gesamtvolumen beträgt 20.047.649 Euro.  
 
Mit dem Haushaltsplan 2024 erfüllt der Markt Schwanstetten seine freiwilligen und pflichtigen 
Aufgaben, die er sich selbst auferlegt und durch andere Stellen zugetragen bekommt.  
 
Die großen Ausgabenpositionen des Jahres 2024 finden sich sowohl im laufenden Unterhalt 
wie auch im investiven Bereich. Mit dem Erwerb der Drehleiter für unsere Feuerwehr 
Schwanstetten, dem zweiten Teil der Rathausplatzsanierung, der Sanierung unserer Gemein-
destraßen und dem barrierefreien Umbau unserer Bushaltestellen sind nur vereinzelte Projekte 
genannt, die das Jahr 2024 prägen.  
 
Die Ausgaben werden über unsere Einnahmepositionen finanziert, die sich größtenteils im Ver-
waltungshaushalt finden.  
 
Die Einkommensteuerbeteiligung erreicht mit 5.711.000 Euro (+284.600 Euro) erneut einen 
Höchststand. Die Schlüsselzuweisungen belaufen sich in 2024 auf 2.552.096 Euro (+41.096 
Euro). Bei der Gewerbesteuer lässt sich gegenüber dem Vorjahr ein merklicher Rückgang fest-
stellen. Laut Vorausveranlagung ist von Einnahmen in Höhe von 1.170.000 Euro auszugehen (-
530.000 Euro).  
 
Die Kreisumlage schlägt in 2024 mit 3.876.954 Euro (+139.554 Euro) zu Buche. 
 
Die Betriebskostenförderung nach dem BayKiBiG an Kindertagesstätten wird eine Ausgabepo-
sition in Höhe von 3.580.000 Euro (+465.000 Euro) darstellen. Der kommunale Anteil hieran 
beträgt 1.465.660 Euro (+240.660 Euro). 
 
Eine konkretere Darstellung der Einnahmen und Ausgaben erfolgt in der Präsentation „Vorbera-
tung 2024 HKWA Präsentation“.  
 
Die Zuführung vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaushalt, mit 350.259 Euro, erfüllt 
die gesetzliche Pflichtzuführung. Diese Zuführung fällt gegenüber den Vorjahren niedriger aus. 
Ursächlich hierfür sind die verminderten Gewerbesteuereinnahmen und der hohe Bedarf im 
Bereich der Straßensanierung. 
 
Eine exakte Darstellung der geplanten Investitionen des Jahres 2024 kann der Anlage „Investi-
tionen 2024“ entnommen werden.  
 
Für den Ausgleich des Vermögenshaushalts bedarf es einer Entnahme aus der Allgemeinen 
Rücklage in Höhe von 3.939.092 Euro. Mit einem Stand von 4.598.999 Euro zum 31.12.2023 ist 
die Entnahme darstellbar.  
 
Stellenplan 2023: 
 
Der Stellenplan 2024 zeigt keine besonderen Auffälligkeiten. Die Personalstellen fallen gering-
fügig von 37,58 (2023) auf 36,17 um 1,41 Stellen. Dieser Trend wird sich voraussichtlich auch 
noch im Jahr 2025 fortsetzen und ist den Personalüberschneidungen bei Altersteilzeitbewilli-
gungen sowie aufgrund von Renteneintritten geschuldet. Danach sollte sich die Stellenzahl bei 
34,57 konstant halten. 
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Bgm. Pfann bittet Kämmerer Roder um seine Ausführungen. 
 
Kämmerer Roder fasst den Haushalt 2024 nochmals in einer kurzen Präsentation zusammen 
und betont, dass für das Haushaltsjahr 2024 keine Kreditaufnahme erforderlich ist. 
 
Bgm. Pfann spricht Kämmerer Roder ein großes Kompliment für die Erstellung seines 
ersten Haushaltplans aus. Er dankt ihm für die sehr gute Vorbereitung, Ausarbeitung und Ver-
anschaulichung. Alle Fragen aus der Vorberatung wurden umfassend beantwortet.  
Weiter bringt er seine Rede zum Haushalt 2024 vor und bittet sodann die Fraktionssprecher um 
deren Stellungnahmen. 
 
MGR Engelhardt bringt die Stellungnahme der B90/Die Grünen-Fraktion vor. 
MGR Krebs bringt die Stellungnahme der SPD-Fraktion vor. 
MGR Weidner bringt die Stellungnahme der FW-Fraktion vor. 
MGR Hönig bringt die Stellungnahme der CSU-Fraktion vor. 
 
Kämmerer Roder dankt Bgm. Pfann und Geschäftsleiter Städler sowie den Sachgebietsleitun-
gen und den Mitarbeiterinnen aus dem Steueramt für die Unterstützung und dem MGR für den 
respektvollen Umgang untereinander. Er hat sich sehr gefreut, dass man bereits im Februar den 
Haushalt verabschieden konnte.  
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Markgemeinderat beschließt: 
 
1.) die Haushaltssatzung mit Stellenplan 2024 und allen übrigen Anlagen in der vorge-

legten Form; 
 
2.) den Finanzplan 2023 – 2027 einschließlich Investitionsprogramm gem. Art. 70 der 

Gemeindeordnung (GO) und § 24 KommHV-Kameralistik in der vorgelegten Form.  
 
Beschlossen Ja 19  Nein 0   
 
 

TOP  4 Bestellung der Leitung des Standesamts 

 
§ 4 der Verordnung zur Ausführung des Personenstandsgesetzes (AVPStG) regelt, dass für 
jedes Standesamt einer der Standesbeamten zum Leiter des Standesamts und ein weiterer zu 
dessen Stellvertreter zu ernennen ist. 
 
Aufgrund des Wegganges der bisherigen Standesamtsleitung Frau Stefanie Dößel ist die Funk-
tion nun neu zu besetzen. 
 
Derzeit sind Herr Dominic Nowak und Herr Frank Städler zu Standesbeamten ernannt, wobei 
Herr Städler noch die Funktion des stv. Standesamtsleiters innehat.  Der Erste Bürgermeister ist 
aufgrund seines Amtes berechtigt, Eheschließungen durchzuführen, kann jedoch nicht Leiter 
des Standesamts sein. 
 
Da Herr Nowak bereits seit geraumer Zeit von Frau Dößel im Bereich des Standesamtswesens 
eingearbeitet wurde und seit deren Weggang hauptsächlich die dort anfallenden Aufgaben ei-
genständig und verantwortlich erledigt, sollte durch ihn auch die Funktion der Standesamtslei-
tung ausgeführt werden. 
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Beschluss: 
Der Marktgemeinderat beschließt, Herrn Dominic Nowak ab 01.03.2024 zum Leiter des 
Standesamts Schwanstetten zu bestellen. 
 
Beschlossen Ja 19  Nein 0   
 

TOP  5 Berichte der Verwaltung 

 
Bgm. Pfann berichtet wie folgt: 
 
1. Wasserallianz östlicher Landkreis Roth 
Bgm. berichtet von einem Treffen am 21.02.2024 der Gemeindewerke Allersberg und Wendel-
stein, der Stadtwerke Roth, des Wasserzweckverbandes der Schwarzachgruppe, des Zweck-
verbands der Brunnbachgruppe und der infra-Fürth. Dabei erfolgte der offizielle Start mit Unter-
zeichnung einer gemeinsamen Vereinbarung.  
Hintergrund sind die Auswirkungen der veränderten Witterungsverhältnisse und deren klima-
technischen Folgen auf das Grundwasser zu untersuchen. Ziel ist es, eine sichere und zu-
kunftsfähige Wasserversorgung zu organisieren. Die Thematik wird einen langen Prozess und 
erheblichen Kosten verursachen. 
 
2. Vorschau auf TOPs im März 2024 
Die Friedhofsgebühren wurden neu kalkuliert, dazu gibt es einiges zu berichten. 
Zudem geht es um den grundsätzlichen Ausbau einer Ganztagesbetreuung in der Grundschule 
 
 

TOP  6 Anfragen der Ratsmitglieder 

 
MGR Rupprecht zeigt an, dass auf dem Kinderspielplatz Erlengasse sehr viele Hundekothaufen 
vorzufinden sind. Er bittet um Prüfung, ob man hier eine weitere Hundetoilette aufstellen kann.  
 
MGR Bengsch verweist auf die verpflanzte Linde im Bereich „An den Drei Linden“ und erklärt, 
dass die Äste sehr weit in öffentlichen Bereich hineinragen. Ggf. kann hier eine Behinderung für 
Lkws und landwirtschaftliche Fahrzeuge bestehen und es wäre doch schade, wenn der neu 
gepflanzte Baum dadurch Schaden nehmen würde.  
 
Geschäftsleiter Städler erklärt, dass der Bauhof bereits darüber informiert hat, dass die Linde 
noch entsprechend zugeschnitten wird.  
 
 
 
Mit Dank für die konstruktive Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Robert Pfann um 19:56 Uhr 
die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates. 
 
 
 
 
 
 

Robert Pfann    Michaela Braun 
Erster Bürgermeister    Schriftführer/in 
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